
 

SICHERHEITSHINWEISE UND ARBEITEN MIT ELEKTROHÄCKSLER 
 

• Der Benutzer ist verantwortlich für Unfälle oder Gefahren sich und anderen gegenüber. 

• Die Handhabung ist nur denen gestattet, die eine Einweisung erhalten und dafür eine Unterschrift 
hinterlegt haben. 

• Vor Arbeitsbeginn die Bedienungsanleitung sorgfältig durchlesen (wird mitgeliefert), sie enthält wertvolle 
Arbeitstips. 

• Nie alleine arbeiten. Zweitperson muss sich außerhalb des Gefahrenbereiches, aber in Rufweite 
befinden. 

• Elektrohäcksler nur bei guten Lichtverhältnissen in gesunder und ausgeruhter Verfassung, nicht unter 
Alkohol- oder Drogeneinfluss bedienen. 

• Nur eng anliegende Schutzkleidung (keine Arbeitsmäntel) benützen. Keine Kleidung tragen, die sich beim 
Arbeiten verfangen kann (Schürze, Schal, Kravatte, Halsschmuck usw.). Lange Haare hinten 
zusammenbinden. 

• Geeignetes rutschfestes Schuhwerk (Sicherheitsschuhe) und robuste Arbeitshandschuhe tragen. 

• Gesichts- und Gehörschutz tragen (wird mitgeliefert). 

• Beim Arbeiten immer auf festen, sicheren Stand achten. Stolperfallen wegräumen. 

• Beschädigte Kabel, Kupplungen und Stecker oder den Vorschriften nicht entsprechende Anschluss-
leitungen dürfen nicht verwendet werden. 

• Gerät nur mit abgewickelter Netzleitung (Kabeltrommel) in Betrieb nehmen (wird mitgeliefert). 

• Wird die Netzleitung bzw. das Verlängerungskabel während des Betriebs beschädigt, Netzleitung bzw. 
Verlängerungskabel sofort von der Stromversorgung trennen. 

• Arbeiten Sie nicht bei Regen und nicht in nasser Umgebung. 

• Gerät nicht ungeschützt im Regen stehen lassen. 

• Vor Inbetriebnahme immer überprüfrn, ob alle Schutzvorrichtungen entsprechen (festgezogene 
Verschlussschrauben, Spritzschutz usw.) 

• Das Gerät nur an eine Stromversorgung anschließen, die durch eine Fehlerstrom-Schutzeinrichtung (FI-
Schalter) mit einem Auslösestrom von höchstens 30 mA geschützt ist. 

• Beim Arbeiten halten Sie sich immer nur im Arbeitsbereich „X“ auf (sh. Abb. 3). Diesen verlassen Sie nur 
nach ausgeschaltetem Motor. 

• Tiere und Kinder dürfen sich nicht im Gefahrenbereich aufhalten. 

• Führen Sie niemals Hände oder Füße über, unter oder an sich drehende Teile. 

• Bei laufendem Gerät nie Gesicht oder andere Körperteile über den Einfülltrichter und vor die Auswurf-
öffnung halten. Halten Sie immer mit Kopf und Körper Abstand zur Einfüllöffnung. (Schleuder- und 
Auswurfgefahr). 

• Niemals mit den Händen, anderen Körperteilen oder Kleidung in den Einfülltrichter oder den 
Auswurfschacht hineingreifen. 

• Nie Motor einschalten, wenn sich bereits Häckselmaterial im Trichter befindet. 

• Einführen von Häckselmaterial nur wenn der Motor die normale Arbeitsdrehzahl erreicht hat. 

• Beim Beschicken mit Astmaterial dieses vorher immer mit einer Astschere so bearbeiten, dass es leicht in 
den Trichter eingeführt werden kann. Einführungsrichtung nur wie in Abb. 2 dargestellt. 

• Maximalen Astdurchmesser von 35 mm nicht überschreiten. 

• Häckselmaterial nie mit Gewalt einführen. 

• Nie Fremdmaterial wie Drähte, Nägel, Kunststoffteile, Plastikbeutel, Steine, Glas, Knochen usw. 
einführen. In den Häcksler kommt nur, was auch auf den Komposthaufen gehört. 

• Tritt beim Arbeiten eine Überlastung des Elektromotors auf, schaltet der eingebaute Überlastschutz den 
Elektromotor selbständig ab. Nach einer Abkühlzeit von ca. 10 Minuten kann der Häcksler wieder in 
Betrieb genommen werden. 

• Bei Verstopfen oder Blockieren, Motor ausschalten, Netzstecker ziehen, Störung beseitigen. 

• Laufenden Häcksler nie unbeaufsichtigt abstellen oder transportieren, den Motor immer auslaufen 
lassen (Nachlauf) und Netzstecker ziehen. 

• Nach dem Gebrauch mit trockenem Tuch oder Pinsel reinigen, keine fettlösende Mittel oder Öl 
verwenden. 
 



Abb. 1     Abb.2 

 

Ansicht von oben mit Arbeitsbereich „X“ 

Abb. 3 

1   Trichteroberteil 
  2   Trichterunterteil 
    3   Verschlussschrauben 
      4   Auswurfschacht 
        5   Ein- / Ausschalter mit Netzanschluss 
                (hinten, im Bild nicht sichtbar) 
           


